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1 Fallbeispiel 
Rechtsanwalt Dr. Winner, der am Standort Limburg der Sozietät Dr. Gründlich & Partner tätig ist, 
vertritt den ehemaligen Gesellschafter-Geschäftsführer Sören Untreu der An- und Verkauf GmbH, 
der vom Insolvenzverwalter auf Schadensersatz in Anspruch genommen wird, und nunmehr in Mo-
naco lebt. 

Aus innerbetrieblichen Gründen vertritt Rechtsanwalt Dr. Klug, ein Kollege von Dr. Winner am 
Standort Oldenburg, den ehemaligen Geschäftsführerkollegen Bertram Trug, der seinen Altersruhe-
sitz auf Gran Canaria hat. 

Die Geschäftsführer werden als Privatleute aus dem Anstellungsverhältnis in Anspruch genommen. 
Grundsätzlich ist immer zu klären, ob der Wohnsitz im Gemeinschaftsgebiet oder in einem Drittland 
liegt. 

Monaco und Gran Canaria gelten als Gemeinschaftsgebiet, so dass gemäß § 3 a Abs. 4 keine deut-
sche Umsatzsteuer anfällt. 

Beide Akten werden also jeweils als Auslandsakte angelegt. 
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2 Anwendungsbeschreibung 

2.1 Anlage der Akten und Mandanten 

2.1.1 Anlage der Akte für Sören Untreu ohne Umsatzs teueridentifikati-
onsnummer 

Am Standort Limburg der Sozietät Dr. Gründlich & Partner wird die Akte für den Mandanten Sören 
Untreu über die Aktenbearbeitung , die Sie ausgehend vom Hauptmenü über Aktenverwaltung – 
Aktenbearbeitung  

 

erreichen, als Auslandsakte  angelegt, 
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auch wenn der Mandant seinen aktuellen Wohnsitz in Monaco hat, das zum Gemeinschaftsgebiet 
gehört. 

Sollte es sich beim Mandanten um eine Firma im Gemeinschaftsgebiet handeln, so wird zusätzlich 
noch die Option vorsteuerabzugsberechtigter Mandant  zu bejahen sein. 

In unserem Fallbeispiel hat Sören Untreu jedoch keine Umsatzsteueridentifikationsnummer. 
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2.1.2 Anlage der Akte für Bertram Trug mit Umsatzst eueridentifikations-
nummer 

Am Standort Oldenburg legt Dr. Klug den Vorgang für seinen Mandanten Bertram Trug ebenfalls als 
Auslandsakte an, 
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weil der Mandant seinen Wohnsitz auf Gran Canaria hat. 
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Bertram Trug hat eine Umsatzsteueridentifikationsnummer, die über die Karteikarte Notizen  zur an-
gelegten Adresse des Mandanten im Datenfeld USt.-ID (innergem. Geschäfte)  hinterlegt wird. 
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2.2 Vorbereitung der Buchhaltung 
Voraussetzung für die Auswertbarkeit innergemeinschaftlicher Umsätze ist die Existenz eines Kon-
tos der Kontenklasse Erlöse (z.B. 8008 bei Verwendung des SKR03 oder 4008 bei Verwendung des 
SKR04), das im Kontentyp statt J (Erlöse) eine 1 (innergemeinschaftlicher Erlöse) enthält. 

Zur Anlage dieses Kontos gelangen Sie, ausgehend vom Hauptmenü, über den Programmbereich 
Finanzbuchhaltung – Kontenrahmen . 
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Im Fenster Kontenrahmen  

 

wählen Sie die Funktion Einzelnes Konto bearbeiten . 

Bitte beachten Sie, dass die Buchhaltungsparameter  auf der Registerkarte Kontenklassen  im 
Bereich der innergemeinschaftlichen Umsatzsteuern gefüllt sind 

 

und die erforderlichen Konten im Kontenrahmen existieren. 

 

Das Konto 8008 (bei installiertem SKR03) bzw. 4008 (bei installiertem SKR04) wird im Kontenrah-

men nach folgendem Muster angelegt und über den Button Speichern   in die Kontenlis-
te aufgenommen. 
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Sollte die vorgeschlagene Kontennummer in Ihrem Kontenrahmen bereits vergeben sein, wählen 
Sie ein freies Konto der gleichen Kontengruppe 800x (400x). 

Nach Verlassen des Kontenrahmens ist die Änderung im Vormenü über den Button Speichern  

 endgültig abzuschließen. 

 

Dieses neu angelegte Konto ist zwingend zuzuordnen, sofern ein innergemeinschaftlicher Erlös zu 
buchen ist. 
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2.3 Rechnungslegung für beide Akten 

2.3.1 Rechnung in der Akte Sören Untreu 
Rechtsanwalt Dr. Winner stellt in der Akte 11/0024 seinem Mandanten Sören Untreu seine Leistun-
gen in Rechnung, die auf Basis der Aktenanlage 19 % Umsatzsteuer ausweist. 

 

2.3.2 Rechnung in der Akte Bertram Trug 
Rechtsanwalt Dr. Klug stellt in der Akte 11/0025 seinem Mandanten Bertram Trug seine Leistungen 
in Rechnung, die auf Basis der Aktenanlage keine Umsatzsteuer ausweist. 
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2.4 Zahlungseingänge erfassen 
Beide Mandanten haben die Kostenrechnungen erhalten und ausgeglichen. Die Zahlungseingänge 
werden, ausgehend vom Hauptmenü, über den Programmbereich Finanzbuchhaltung – Belege bu-
chen 
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erfasst. 

2.4.1 Belege buchen für Akte 11/0024 auf Erlöskonto  8008 
Die Zahlung von Sören Untreu soll unter Angabe des Erlöskontos 8008 erfasst werden, weil es sich 
wegen des Wohnsitzes von Sören Untreu in Monaco aus steuerrechtlicher Sicht um ein Auslands-
mandat handelt. 

ReNoStar schlägt als Gegenkonto Honorar  grundsätzlich das eingestellte Erlöskonto, hier 8000, 
vor. Da es sich in der aktuellen Fallkonstellation jedoch um eine innergemeinschaftliche Leistung 
handelt, stellt Dr. Winner das Erlöskonto auf 8008 um. 

Weil jedoch die innergemeinschaftliche Umsatzsteueridentifikationsnummer von Sören Untreu nicht 
bekannt oder zumindest nicht in den Mandantendaten hinterlegt ist, erhält er sofort die Meldung, 
dass bei Buchungen auf dieses Erlöskonto die ausländische Umsatzsteueridentifikationsnummer 
eingetragen werden muss. 



 

1.3.3.5_3.04_PS_ELSTER-Zusammenfassende 
Meldung_130108.docx 

 

 

Seite 15 von 25 

 

Bevor die ausländische Umsatzsteueridentifikationsnummer also nicht nachgetragen ist, kann die 
Buchung zumindest nicht auf das Konto 8008 erfolgen, sondern muss zunächst auf unklare Bu-
chungen geparkt werden, damit zumindest das Geldkonto den aktuellen Saldo ausweist. 

2.4.2 Belege buchen für Akte 11/0025 auf Erlöskonto  8008 
Die Zahlung von Bertram Trug hingegen wird unter Angabe des Erlöskontos 8008 erfasst, weil es 
sich dessen Wohnsitz auf Gran Canaria aus steuerrechtlicher Sicht um ein Auslandsmandat handelt. 

Das Konto 8008 wird anhand der Aktenlage von ReNoStar automatisch vorgeschlagen. 
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Die gleiche Funktionalität bietet ReNoStar selbstverständlich auch denjenigen Kunden, die den Kon-
toauszugsmanager  nutzen. 
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2.5 Zusammenfassende Meldung erzeugen 
Nachdem das Tages- und ggf. das Monatsjournal verbucht sind, erzeugen Sie die zusammenfas-
sende Meldung aus dem Bereich Finanzbuchhaltung – Auswertungen  über den gleichnamigen 

Button . 

Es ist hierbei grundsätzlich ausreichend, dass die Zusammenfassende Meldung  gem. § 18b Satz 1 
Nr. 2 UStG quartalsweise abgegeben wird, so dass Sie im Berechnungszeitraum Quartal  aktivieren. 

 

Die Auswertung ist im Bedarfsfall auch für mehrere Firmen möglich; in diesem Fall muss die Option 

Firmenauswertung  aktiviert werden.  

Die Quartalsliste, hier bis Monat Dezember 2012, 

 

erscheint grundsätzlich in Word für Windows und fasst die Umsätze immer über die USt-ID der ein-
zelnen Mandanten zusammen, auch wenn diese in mehreren Firmen genutzt wurden. Diese Liste ist 
wie auch das Umsatzsteuersummenblatt zwingend zu erstellen, damit die Liste für die ELSTER-
Übergabe zur Verfügung steht. 
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Sollten Sie statt der Quartalsliste eine monatsbezogene Liste erzeugen wollen, z.B. speziell für den 
Monat Dezember, erhalten Sie die Aufstellung für den gewählten Monat. 

 

2.6 Darstellung im Umsatzsteuersummenblatt 
Im Umsatzsteuersummenblatt werden die nicht steuerbaren Umsätze ebenfalls gesondert ausge-
wiesen. 
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2.7 Darstellung in der ELSTER Umsatzsteuervoranmeld ung 
Der Gesamtumsatz aller innergemeinschaftlichen Leistungen wird bei der Umsatzsteuervoranmeldung 
per ELSTER in der Kennziffer 21 (Zeile 41 des Formulars) übermittelt (Zeilenbeschreibung: Nicht steu-
erbare Umsätze gem. § 18b Satz 1 Nr. 2 UStG). 

Gemäß der Anleitung zur Umsatzsteuervoranmeldung 2012, Zeile 41, sind über die dort aufgeführten 
Beträge Zusammenfassende Meldungen  an die Finanzverwaltungen auf elektronischem Wege zu 
übermitteln. 

Somit ist die Zusammenfassende Meldung eine Aufschlüsselung des Gesamtbetrages der Kennziffer 
21 (Zeile 41), der über ELSTER versandten Umsatzsteuervoranmeldung nach USt.-ID der im innerge-
meinschaftlichen Ausland lebenden Mandanten. 
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2.8 Zusammenfassende Meldung abgeben 

2.8.1 Zitat aus der Anleitung zur Umsatzsteuervoran meldung 2012 
Einzutragen sind die nach § 3a Abs. 2 UStG im übrigen Gemeinschaftsgebiet ausgeführten 
sonstigen Leistungen , für die die Steuer in einem anderen Mitgliedstaat von einem dort ansässi-
gen Leistungsempfänger geschuldet wird. Über die in Zeile 41 einzutragenden sonstigen Leistungen 
sind Zusammenfassende Meldungen an das Bundeszentralamt für Steuern (BZSt) auf elektroni-
schem Weg zu übermitteln. 

2.8.2 Teilnehmernummer beantragen 
Ehe eine Zusammenfassende Meldung versandt werden kann, ist einmalig ein Antrag auf Zuteilung 
einer Teilnehmernummer beim Bundeszentralamt für Steuern – Dienstsitz Saarlouis- 66738 Saar-
louis, zu stellen. Das Formular ist im Internet unter www.bzst.de, dort auf der rechten Leiste unter 
Formularcenter 

 

und über die Formularsuche Antrag auf Zuteilung einer Teilnehmernummer abrufbar. 
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Bitte füllen Sie das Formular aus und versenden es postalisch. Die Mitteilung der Teilnehmernum-
mer erfolgt auf gleichem Wege. 

 

2.8.3 Elektronischer Versand der Zusammenfassenden Meldung (ZM) via 
ELSTER 

Mit Installation des Actionpacks entfällt für die betroffenen Kanzleien nunmehr die manuelle Anmel-
dung der nicht steuerbaren sonstigen Leistungen gem. § 18b Satz 1 Nr. UStG via Internet beim 
Bundeszentralamt für Steuern – Dienstsitz Saarlouis- 66738 Saarlouis. 

Stattdessen erfolgt die elektronische Meldung nun ebenfalls über die ELSTER-Schnittstelle, sofern 
denn überhaupt übermittlungsfähige Daten vorliegen. Dateien ohne Inhalt können nicht versendet 
werden, denn wenn im übrigen Gemeinschaftsgebiet keine ausgeführten sonstigen Leistungen (Ge-
schäfte) angefallen sind, ist auch nichts zu übermitteln. 
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2.8.3.1 Eintragen der Umsatzsteueridentifikationsnu mmer der Kanzlei 

Bevor die Zusammenfassende Meldung an das Bundeszentralamt für Steuern in Saarlouis übersen-
det werden kann, muss nach Aufruf der ELSTER Anmeldungen 

 

einmalig die Umsatzsteueridentifikationsnummer der Kanzlei in das hierfür vorgesehene Datenfeld 
eingetragen werden. 

Dazu klicken Sie auf den Button Ändern  und vervollständigen das Datenfeld USt.-ID. Anschließend 
speichern  Sie Ihre Eingabe über den gleichnamigen Button. 
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2.8.3.2 Quartalsanmeldung abgeben 

Wenn Sie die Quartalsmeldung – hier bis Monat Dezember – abgeben möchten, klicken Sie auf den 
gewünschten Anmeldezeitraum im Bereich Verfügbare zusammenfassende Meldungen . 

 

Die Checkbox Monatliche Meldungen werden beantragt  ist bei Quartalsmeldungen deaktiviert. 
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Bitte beachten Sie, dass wie bei der Abgabe der Umsatzsteuervoranmeldung auch die Übermittlung 
der Zusammenfassenden Meldungen ab 01.01.2013 nur noch authentifiziert möglich ist. Daher er-
halten Sie die entsprechende Meldung, falls noch keine Zertifizierung beantragt bzw. über ELSTER 
hinterlegt sein sollte. 

 

2.8.3.3 Monatliche Meldung abgeben 

Sofern Sie im Einzelfall die monatliche Abgabe der Zusammenfassenden Meldung wünschen, wäh-
len Sie im Bereich Verfügbare zusammenfassende Meldungen  die zuvor erzeugte Monatsmel-
dung. In diesem Fall ist die Checkbox Monatliche Meldungen werden beantragt  aktiv und muss in 
diesem Fall auch gefüllt werden. 

 

Sie können die Beantragung zur Abgabe monatlicher Meldungen jederzeit über die zweite Checkbox 
widerrufen und zur quartalsweisen Abgabe der Zusammenfassenden Meldung zurückkehren. 


